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AUSSTELLUNG
21. MAI BIS 30. JULI 2017

AUSSTELLUNG
BIS 6. AUGUST 2017

Out of the Blue architekturbild
Die Jubiläumsausstellung zu 25 Jahren

IG Halle Rapperswil zeigt die
Arbeiten von 15 Kunstschaffenden,
darunter Georg Aerni und Roman
Signer. Die Werke befassen sich mit
Heiterkeit und Schwebezuständen,
mit Sich-Tragenlassen von Wind
und Wolken, mit diesseits und
jenseits, mit Licht und Finsternis.
Ort: IG Halle im Kunst(Zeug)Haus
Rapperswil
Infos: www.ighalle.ch

FÜHRUNG
1. JUNI 2017

«Bey weitem
das feinste
Privatgebäude»
Im Rahmen der Abendführungen
«Die edle Anmut der Antike.
Klassizismus in Basel» geht es am 1. Juni
ins Haus zum Kirschgarten. Die

Führung wird geleitet von Thomas
Lutz, Kantonaler Denkmalpfleger
Basel-Stadt.
Treffpunkt: bei den Theater-Pyramiden
gegenüber dem Kirschgarten,
Elisabethenstrasse 27, Basel
Infos: www.denkmalpflege.bs.ch

Der international beachtete Europäische Architekturfotografie-Preis
architekturbild wird seit 1995 alle zwei Jahre ausgelobt, seit 2003

vom architekturbild e.V. Kooperationspartner sind das Deutsche
Architekturmuseum DAM in Frankfurt am Main und die Bundesstiftung
Baukultur in Potsdam. Die Bildserie «Arrivai» von Andreas Gehrke, die
von der Jury mit dem ersten Preis ausgezeichnet wurde, dokumentiert
provisorische Flüchtlingsunterkünfte in Berlin. Durch den Wechsel
zwischen Schwarz-Weiss- und Farbfotografie verweist er jeweils auf
Situationen der Vergangenheit bzw. Gegenwart.
Ort: Deutsches Architekturmuseum, Schaumainkai 43, Frankfurt am Main
Infos: www.dam-online.de

BUCH VERNISSAGE
31. MAI 2017

VORTRAG
16. MAI 2017

Vertreter der Die Rolle des
Gattung Haus Architekten
Andrea Helbling, die Gewinnerin
des Swiss Photo Awards 2016 in der
Kategorie Architektur, stellt in der
unlängst eröffneten Buchhandlung
«never stop reading» ihr neuestes
Werk vor. Wie beim Wettbewerbsbeitrag

werden Schwarz-Weiss-Fo-
tografien aus einem Langzeitprojekt
der Fotografin gezeigt, das Gebäude

vor Augen führt, die häufig
übersehen dennoch das Stadtbild prägen.
Helbling sensibilisiert uns nicht
zuletzt für bis dato ungeliebte
Objekte der 1960er- und 1970er-Jahre.
Ort: never stop reading, Zürich
Infos: www.neverstopreading.com

Das klassische Berufsbild des
Architekten als Generalist ist in Zeiten
der fortschreitenden Spezialisierung

und Fragmentierung des
Bausektors keine Selbstverständlichkeit

mehr. Dennoch braucht es

heute mehr denn je Architektinnen
und Architekten, die gesamtheitlich
denken und handeln können. Es

sprechen Andrea Deplazes und Âkos

Moravânszky.
Ort: ZHAW, Halle 180, Winterthur
Infos: www.zhaw.ch
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